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Presseerklärung des Sicherheitsrats zu Haiti 
 
 

 NEW YORK, 21. März 2024 – Die Mitglieder des Sicherheitsrats anerkennen die 
Schlüsselrolle der Karibischen Gemeinschaft (CARICOM) bei der Erleichterung der Bemü-
hungen Haitis, die anhaltende politische Pattsituation und die Sicherheitssituation zu über-
winden. 

 Die Mitglieder des Sicherheitsrats nahmen Kenntnis von der Ergebniserklärung, die 
am 11. März 2024 im Anschluss an ein von den Staats- und Regierungsoberhäuptern der 
CARICOM in Kingston (Jamaika) einberufenes Treffen auf hoher Ebene zu Haiti abgegeben 
wurde und in der es um die mit haitianischen Interessenträgern eingegangene Verpflichtung 
zu übergangsweisen Lenkungsmechanismen in Haiti geht, einschließlich der vorgeschlage-
nen Einsetzung eines Übergang-Präsidialrats und der Benennung einer Interims-Premier-
ministerin oder eines Interims-Premierministers. 

 Die Mitglieder des Sicherheitsrats bekräftigten ihre uneingeschränkte Unterstützung 
für einen politischen Prozess unter haitianischer Führungs- und Eigenverantwortung und 
forderten alle haitianischen Interessenträger nachdrücklich auf, mittels eines inklusiven Dia-
logs auch weiterhin einen möglichst breiten Konsens zu fördern, unter anderem mit Unter-
stützung der CARICOM und des Integrierten Büros der Vereinten Nationen in Haiti 
(BINUH), um die Veranstaltung freier und fairer Parlaments- und Präsidentschaftswahlen 
mit voller, gleichberechtigter, konstruktiver und sicherer Teilhabe der Frauen und unter Be-
teiligung der Jugend zu ermöglichen. 

 Die Mitglieder des Sicherheitsrats verurteilten nachdrücklich die Gewalt und die An-
griffe durch bewaffnete Banden und betonten, dass die internationale Gemeinschaft stärkere 
Anstrengungen unternehmen muss, um der Bevölkerung humanitäre Hilfe zu leisten und die 
Haitianische Nationalpolizei zu unterstützen, unter anderem durch den Aufbau ihrer Kapa-
zitäten zur Wiederherstellung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung und durch die rasche 
Entsendung der mit Resolution 2699 (2023) des Sicherheitsrats genehmigten Multinationa-
len Sicherheitsunterstützungsmission. 

 Die Mitglieder des Sicherheitsrats unterstrichen die Rolle, die dem Rat dabei zu-
kommt, die Wirksamkeit der Sanktionen zu erhöhen, um die Eskalation und Verschlechte-
rung der Situation Haitis im Einklang mit den Resolutionen 2653 (2022) und 2700 (2023) 
zu verhindern. 

 Die Mitglieder des Sicherheitsrats bekundeten ihre große Besorgnis über die illegalen 
Lieferungen von Waffen und Munition nach Haiti, die nach wie vor ein grundlegender Fak-
tor für Instabilität und Gewalt sind. Sie bekräftigten die Verpflichtung der Mitgliedstaaten, 
das Waffenembargo im Einklang mit den Resolutionen 2699 (2023) und 2700 (2023) des 
Sicherheitsrats umzusetzen, und ihre Entschlossenheit, im Sicherheitsrat weitere diesbezüg-
liche Maßnahmen zu ergreifen. 

 Die Mitglieder des Sicherheitsrats unterstrichen ihre anhaltende Solidarität mit der 
Bevölkerung Haitis und bekundeten ihre Unterstützung für die Arbeiten des BINUH und 
des Landesteams der Vereinten Nationen mit dem Ziel einer besseren Zukunft für Haiti. 

 

https://undocs.org/ot/S/RES/2699(2023)
https://undocs.org/ot/S/RES/2653(2022)
https://undocs.org/ot/S/RES/2700(2023)
https://undocs.org/ot/S/RES/2699(2023)
https://undocs.org/ot/S/RES/2700(2023)
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